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Daß italienische Banken und Sparkassen verlegerisch tätig sind und ihrem 
mäzenatischen Tun viele hochwertige Publikationen ihr Erscheinen verdan-
ken, die bei „normaler“ Kalkulation nicht erscheinen könnten, ist hinlänglich 
bekannt.1 Da diese Veröffentlichungen vielfach nur an Geschäftsfreunde 
abgegeben werden, entgehen sie meist der sowieso ungenügenden natio-
nalbibliographischen Kontrolle, so daß es schwer ist, rechtzeitig von ihrer 
Existenz zu erfahren, um dann zu versuchen, ein Exemplar zu erbitten, ge-
langen sie doch nur teilweise in den Buchhandel. Diese häufig aufwendigen 
Bankenpublikationen behandeln primär Objekte der Kunst und Architektur 
am Sitz der Bank, zuweilen aber auch wenig spektakuläre Bände zur Lokal-
geschichte. Dies trifft auf das hier besprochene Dizionario biografico pia-
centino zu, dessen 1. Aufl. bereits 1987 erschien,2 aber in deutschen 
Bibliotheken nicht nachweisbar ist (was das vorstehend Gesagte belegt). 
Gegenüber der Vorauflage sind ca. 270 Biographien hinzugekommen, die 
                                                 
1 Vgl. Bücher, Zeitschriften und andere Medien aus Italien : Nachschlagewerke 
für die Praxis in Bibliotheken und Buchhandel  / Klaus Schreiber. [Kapitel 8 unter 
Mitwirkung von Ursula Alber]. - Berlin : Deutsches Bibliotheksinstitut, 1992. - 221 
S. ; 24 cm. - (Dbi-Materialien ; 115). - ISBN 3-87068-915-3 : DM 20.00 [1387], S. 
51 – 52. 
2 Nuovo dizionario biografico piacentino : (1860 – 1960). - Piacenza : Banca di 
Piacenza, 1987. – XV, 292 S. ; 26 cm. – Lag nicht vor. 
Das Nuovo im Titel erklärt sich wohl damit, daß man sich von dem Vorgänger von 
Luigi Mensi aus dem 19. Jahrhundert absetzen mußte. Sein Lexikon, das in der 
Tradition der italienischen Ortsbiographien des 18. und 19. Jahrhunderts steht, ist 
in deutschen Bibliotheken meist als Reprint vorhanden; aus diesem Anlaß wurde 
auch ein Supplement herausgebracht, das weitere Biographien enthält, die in den 
Bd. 1 (1906) – 42 (1947) des lokalhistorischen Bollettino storico piacentino ent-
halten waren: 
Dizionario biografico piacentino / Luigi Mensi. – Sala Bolognese : Forni. – 22 
cm. – [Grundwerk]. – Ristampa anastatica dell’ed. di Piacenza, 1899. – 1978. – 
486 S. – Appendice. Aggiornamenti tratti dal Bollettino storico piacentino 1906 – 
1947. – 1980. – 125 S. 



genüber der Vorauflage sind ca. 270 Biographien hinzugekommen, die ü-
berwiegend, aber nicht ausschließlich, Personen betreffen, die in den Jah-
ren 1960 – 1980 verstorben sind. Insgesamt enthält die 2. Aufl. ca. 1280 mit 
den Namen von 66 Mitarbeitern gezeichnete Kurzbiographien von Perso-
nen, die in Piacenza (Hauptstadt der gleichnamigen Provinz am rechten U-
fer des mittleren Po mit etwas über 100.000 Einwohnern) geboren wurden 
bzw. dort gewirkt haben und zwischen dem 1.1.1860 und dem 31.12.1980 
verstorben sind, darunter zugegebenermaßen nicht viele von überregiona-
lem Renommee. Die Artikel schließen mit Literaturangaben: eigene Schrif-
ten (ggf. in Auswahl oder mit einem Hinweis auf eine existierende Personal-
bibliographie) und Sekundärliteratur (Monographien, Aufsätze sowie Fund-
stellen in anderen biographischen Nachschlagewerken, vielfach zusätzlich 
oder allein Nachrufe in der Lokalpresse). – Weiteres gutes Beispiel für eine 
Lokalbiographie, eine Gattung, die zwar in Italien auf eine reiche Tradition 
zurückblicken kann, für die es aber lange keine modernen Nachfolger gab 
und die erst in den letzten Jahren erfreulicherweise mit mehreren Regional- 
und Lokalbiographien erneuert wurde.3 
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3 Forlì (IFB 99-B09-796), Friaul (IFB 99-B09-799), Ligurien (IFB 99-B09-802), 
Lombardei (IFB 99-B09-806), Marken (IFB 99-B09-810), Parma (IFB 00-1/4-426). 


